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STAGE: das europäische Projekt zur Integration von Migranten

Bekanntlich sind dieMigrationsströme eines der heißen Themen der nationalen und
internationalen Politik der letzten Jahre. Migration bedeutet heute das Überschreiten
physischer oder natürlicher Grenzen, die durch sicherheitspolitische und nationalistische
Logiken zunehmend unpassierbar werden.

Migranten, die in ein anderes Land ziehen möchten, sehen sich oft mit verschiedenen
Hindernissen konfrontiert. Diese Herausforderungen haben sich in den letzten Jahren, nach
dem Höhepunkt der Migrationsströme im Jahr 2015 und dem Ausbruch der Pandemie im Jahr
2020, verschärft. Die
Verschärfung der Wirtschaftskrise in Europa und die damit einhergehende Zunahme der
Ungleichheit sowie die weit verbreitete Anti-Migranten-Propaganda und die Kriminalisierung
der Solidarität haben die einwandererfeindliche Stimmung und die ablehnende Haltung
gegenüber Migranten verstärkt.

Der Zweck von STAGE

Das Hauptziel des STAGE-Projekts ist die Stärkung der sozialen Eingliederung von
Migranten in den Partnerländern, unabhängig von Rasse und ethnischer Identität,
Geschlecht, Alter und sexueller Orientierung. Das Projekt zielt darauf ab, ein Umfeld zu
schaffen, in dem sich Migranten im Aufnahmeland willkommen und integriert fühlen, und
gleichzeitig Rassismus, Fremdenfeindlichkeit und Diskriminierung, denen sie ausgesetzt
sind, zu bekämpfen.

Das STAG E-Konsortium besteht aus fünf Organisationenmit Sitz in Frankreich, Zypern,
Griechenland, Deutschland und Italien, die sich verpflichtet haben, die Vision einer
besseren Integration von Migranten durch das Projekt zu teilen, und die bei der Durchführung



des Projekts in völliger Synergie zusammengearbeitet haben.



Begünstigte des Projekts

Das Projekt richtet sich an eine sehr breite Zielgruppe, nämlich

- Personen mit Migrationshintergrund (einschließlich ansässiger Ausländer,
Asylbewerber, Flüchtlinge und Personen mit internationalem Schutz sowie deren
Familien)

- Mentoren und Ausbilder von erwachsenen Ausländern;

- Freiwillige NGOs, Mitarbeiter der Erwachsenenbildung;

- die Öffentlichkeit.

Ergebnisse des Projekts

Am 20. Januar präsentierte das Konsortium Ergebnis 1 des Projekts, d.h. die Forschung zur
"Identifizierung lokaler und nationaler Bedürfnisse für soziale Eingliederung". Das Ziel dieser
Forschung war es, Daten zu sammeln, um den Inhalt der Web-App und der Schulungskurse zu
erstellen. DieWeb Appwurde vor einigen Tagen veröffentlicht und besteht aus einer Plattform,
die nützlich ist, um sich mit der Sprache des Gastlandes vertraut zu machen, da sie über
grundlegende Sprachlern- und Übersetzungsdienste verfügt, und um Netzwerke in lokalen
Gemeinschaften aufzubauen.

Die Anwendung wird Migranten, ob Neuankömmlinge oder nicht, bei ihrer Ankunft im
Gastland, aber auch in ihrem täglichen Leben unterstützen. Sie umfasst auch einen
Mentorenbereich, in demMigranten mit Mentoren in Kontakt treten können, einen
Informationsbereich über Dienstleistungen, in dem sie nützliche Links finden können, und
eine interaktive Karte, auf der die Geschichten und Reisen von Migranten dargestellt werden.
Es ist noch nicht möglich, sich als Mentor zu registrieren, aber das wird in den kommenden
Monaten möglich sein.

STAGE: eine Reise der sozialen Eingliederung, die zur Solidarität einlädt!
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https://webapp.stage-project.eu/

